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Der erste Monat der Semesterferien ist vorbeigerauscht und

hat viele spannende Ereignisse mit sich gebracht.

Zunächst hat Alex seinen Anteil am Bericht zum Peer

Review finalisiert. Außerdem hat das Projekt FairesPJ

beschlossen, eine Summary der Positionen zum Praktischen

Jahr (PJ) zu erstellen und diese zu überarbeiten. Laura

initiierte weiterhin eine Gruppe zur Erstellung eine Position

zum sogenannten Losfach im dritten Staatsexamen. In

beiden Belangen brauchen wir eure Unterstützung! Meldet

euch gerne bei Interesse. Es ist keinerlei Vorerfahrung

notwendig. Zu diesen beiden Punkten und zu den aktuellen

Entwicklungen rund ums Losfach könnt Ihr auf Seite 3

mehr lesen. Ende Februar hat uns außerdem noch eine

Presseanfrage zum PJ von der Bild Zeitung erreicht. Thema

des Artikel ist die Aufwandsentschädigung am

Universitätsklinikum Schleswig-Holstein (UKSH) und eine

amüsante Kontroverse um die Salatbar im Uniklinikum.

Im März haben euch Christian und Alex in den Standing

Committee on Medical Education (SCOME) Sessions und

Pleanries auf der General Assembly (GA) der IFMSA

vertreten. Dafür waren Sie vom 01.03 - 07.03 in Tallinn,

Estland. 

LOSFACH & PJ
BEDINGUNGEN 

SPANNENDE TERMINE
UND ANKÜNDIGUNGEN

WIR BRAUCHEN EUCH

STUKON 2023 MÜNCHEN
CALL FOR WORKSHOPS

K O N T A K T :

N O M E @ B V M D . D E

https://www.instagram.com/fairespj/
https://www.instagram.com/mm23estonia/


#LOMEknows
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Was alles so in Tallinn passiert ist, wer eine

ordentliche Portion Positivity verbreitet hat und

was unsere Top Empfehlung für Tallinn ist

könnt Ihr im Bericht von Christian auf Seite 2

lesen.

Am 12.03. haben wir im Erweiterten Vorstand

u.a. über den fehlenden Ausrichtungsort für die

zweite Sommer MV, sowie mögliche

Änderungen für den Ablauf der Kandidierenden

Befragung und Debatte diskutiert. 

Keine Aufwandentschädigung für eure Famulatur zu bekommen stinkt euch? Oder Ihr seid finanziell
darauf angewiesen? In vielen Bundesländern gibt es eine Föderung für Hausarzt-Famulaturen auf dem
Land, z.B. in Bayern, Baden-Württemberg, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und vielen anderen.

VOL XXV

In der ersten Märzwoche waren Alex und ich

teil der deutschen Delegation auf dem General

Assembly (GA) der IFMSA in Tallinn, Estland.

Dort haben wir die Sessions des Standing

Comites on Medical Education (SCOME)

besucht. Neben vielen Interessanten Themen

stach vor allem die Akkreditierung durch die

World Federation of Medical Education (wfme)

als Schwerpunkt hervor. Dass das Thema

dringend ist, zeigt sich vor allem darin, dass ab

2024 ein Praktizieren in den USA nur dann

möglich ist, wenn der Abschluss an einer wfme-

akkreditierten Uni erfolgte. In der Session war

deshalb der Präsident der wfme Ricardo León-

Bórquez dabei, sodass wir die Möglichkeit

hatten, Fragen zu stellen. In Deutschland – wie

viele andere Länder auch – haben wir aktuell

das Problem, dass wir keine anerkannte

Akkreditierungsorganisation haben. Die

Anerkennung läuft jedoch gerade, sodass

hoffentlich bald das Akkreditierungsverfahren

beginnen kann. 

March Meeting Tallinn
- Christian

Einige weitere, auf die Themen der

medizinischen Ausbildung bezogene Sessions

wurden auch abgehalten – so z. B. zur

Curriculumsplanung und -entwicklung oder

zum Peer-Assisted Learning. Zusammen mit den

Teilnehmenden des Standing Comites on Public

Health (SCOPH) haben wir uns außerdem mit

dem Thema Health Literacy beschäftigt. 

Daneben gab es noch Sessions zu Skills, z. B.

zum Management von Aktivitäten oder zu

Evaluierung und Assessment. 

Auch wenn viele Sessions inhaltlich etwas

tiefgehender hätten sein können und Alex am

dritten Tag in Quarantäne musste, war die GA

besonders durch den inspirierenden und

motivierenden internationalen Austausch ein

Erfolg. Wir haben uns gefreut, dass wir die

bvmd in Tallinn vertreten durften und können

die Erfahrung nur weiterempfehlen! 

E u r e  D e l e g a t i o n  d e r  b v m d  a u f  d e m

M a r c h  M e e t i n g  

https://www.kvb.de/nachwuchs/studium/kvb-famulaturfoerderung/
https://www.kvbawue.de/praxis/niederlassung/foerderung-informationsangebot/famulatur
https://www.kvsa.de/studium/famulatur.html
https://www.landarzt-sein.de/foerderprogramme/foerderung-von-famulaturen/


LOME QUIZ

10 mal so viel

wie Gold 

So viel wie 

ein Haus

Losfach Update
Das Bundesministerium für Gesundheit hat

einen Referentenentwurf für die Abstimmung 

 an den Bundesrat gesandt. Dort wird am 31.03.

über die vom Bundesrat veröffentlichten

Fassung abgestimmt. In diesem Entwurf wurde

unserer in der Verbändeanhörung am 10. Januar

vorgetragenen Forderung zur Reduktion der

Anzahl der Prüfer*innen auf insgesamt drei

nicht nachgekommen. In einer Stellungnahme

dazu fordern wir vom Bundesrat eine

Ablehnung dieses Entwurfes. Hintergründe dazu

könnt Ihr auf Instagram sowie unserer

Stellungnahme dazu nachlesen. Diese findet ihr

auf der bvmd Website: shorturl.at/hpHL4

alle sind richtig!:

 QUelle 1 + 2
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Daher haben wir uns entschlossen für die

weitere Arbeit die Position der bvmd zum

Losfach zu konkretisieren. 

Geschlechtersensible Medizin (GiM):

Das Projekt "PosPap Gendermedizin" soll unter

dem passenderen Namen "Geschlechtersensible

Medizin" wiederbelebt werden. Dieses wichtige

Thema ist aktuell in keiner bvmd Position

vertreten, für die Arbeit unserer Projekte

(vorwiegend von GiM) allerdings besonders

wichtig. 

Praktisches Jahr:

Die bvmd hat in mehreren PosPaps,

Stellungnahmen und Pressemitteilungen

unzählige Forderungen für ein #FairesPJ

dargelegt. Diese Forderungen wollen wir in

einem Dokument Zusammenführen und

Überarbeiten. 

Wie viel hat eine Tulpenzwiebel im 17. Jahrhundert gekostet? 
Lösung:

PosPaps: Losfach, PJ &
Geschlechtersensible
Medizin
Aktuell wird an vielen Positionspapieren

(PosPaps) gearbeitet. Dabei freuen wir uns über

eure Mitarbeit! Euch interessiert eines der

Themen? Dann meldet euch bei uns via E-Mail 

 oder via WhatsApp!

Was sind PosPaps?

Positionspapiere dienen dazu, die offizielle

Meinung der bvmd zu bestimmten Themen

festzulegen und demokratisch zu legitimieren.

Nur so können wir die offizielle Meinung der

bvmd und damit der Medizinstudierenden

vertreten. 

Losfach:

Es besteht weiterhin eine große Heterogenität in

der Art der Zuteilung und Ankündigung der

vierten prüfenden Person und damit des

sogenannten Losfaches. 

Die Studentische Konferenz 2023 in München,

gleichzeitig unser AG Wochenende, rückt immer

näher. Am 26.05. - 28.05. sollen unter dem

Leitthema "Lehrqualität - Was macht uns zu

guten Ärzt*innen" Workshops und Vorträge

stattfinden. Du hast eine spannende Idee für

einen Workshop oder Vortrag? Du möchtest

selbst als Referent*in vor ca. 45

ausbildungsbegeisterte Studierende aus ganz

Deutschland treten oder kennst eine Person, die

daran interessiert wäre? Dann melde dich bei

uns bis zum 31.03. via E-Mail bei uns!

Selbstverständlich stehen wir für Rückfragen

oder Anregungen zur Verfügung. Wir freuen

uns auf Eure Nachrichten!

Call for Workshops
- Studentische Konferenz
2023 München

100 mal so 

viel wie Gold 

https://www.bundesrat.de/SharedDocs/beratungsvorgaenge/2023/0001-0100/0081-23.html?cms_templateQueryString=Verordnung+zur+Modernisierung+der+Pr%C3%BCfungsverfahren&cms_fromSearch=true
https://www.bvmd.de/wp-content/uploads/2023/03/Stellungnahme-PruefungsVO.pdf
https://www.welt.de/geschichte/article173284717/Tulpenrausch-Als-Tulpen-200-mal-so-teuer-waren-wie-Gold.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Tulpenmanie
https://www.instagram.com/bvmd_gim/
https://www.instagram.com/fairespj/
mailto:nome@bvmd.de
https://www.bvmd.de/unsere-arbeit/interessenvertretung/positionspapiere/
mailto:nome@bvmd.de


NOME-Leseecke

Offene Posten: 
NOME 23/24
Auch wenn es sich surreal anfühlt, ist die

Hälfte unserer Amtszeit schon vorbei.

Und damit ist es Zeit an die Nachfolge zu

denken, denn: Ihr könnt euch als NOME

2023/24 bewerben! 

Die Amtszeit startet am 1. Oktober 2023

und endet am 30. September 2024.

Bestenfalls bewerbt ihr euch bis zum 30.

März. Was man als NOME den ganzen

Tag macht, kommt ja fein säuberlich am

15. jeden Monats in euer Postfach

geflogen. Aber wir erzählen euch das sehr

gern persönlich bei einem Telefonat oder

Zoom-Call. Also zögert nicht, uns

anzusprechen, wenn ihr euch (wenn auch

nur ganz vielleicht) vorstellen könntet,

NOME zu werden. 

Wir möchten euch dazu zwei

Interessiertencalls anbieten. Diese werden

am 20.03. von 18-19 Uhr und am 27.03.

von 17-18 Uhr stattfinden unter

folgendem Link stattfinden: https://uni-

luebeck.webex.com/meet/l.schmidt.

Daneben werden auch alle anderen

Posten des Erweiterten Vorstands, einige

GeVo-Posten, Projekt- und

Trainingskoordination und viele weitere

Positionen neu ausgeschrieben. Also

verbreitet die frohe Botschaft gern weiter

und meldet euch bei Fragen.
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"Im Zeichen des internationalen Frauentags am 08.03. möchten wir euch "Die sieben Männer der Evelyn Hugo" von

Taylor Jenkins Reid vorstellen. In diesem mitreißenden Roman packt die Hollywood Diva Evelyn Hugo über ihr

Leben aus, über ihre sieben Ehen und die wahre Liebe ihres Lebens. Der Roman diskutiert dabei die Rolle der Frau in

den 50er Jahren bis ins neue Jahrtausend, die Bedeutung von Queerness, Macht und Selbstbestimmung. 

Ankündigungen und   
 Termine

Symposium "Curriculum-Reform voraus -

aber wie'?" der Gesellschaft für

Medizinische Ausbildung - 24.03. in

Bochum

Treffen IMPP Vorstand - 22.03. in Mainz

Interessiertenchats Bewerbungen:

https://uni-

luebeck.webex.com/meet/l.schmidt

20.03. 18-19 Uhr

27.03. 17-18 Uhr

LOME Chats: 

März: 29.03. 18 Uhr

April: 20.04. 19 Uhr

Studentische Konferenz (StuKon) 2023:

Call for Workshops: Einreichung via

Mail. Deadline: 31.03. 

26.05. - 28.05. in München

58. Mitgliederversammlung in Leipzig: 

Vom 28.04. - 30.04. 

Anmeldung über eure LVen, erste

Phase bis 31.03. 

Deadline Bewerbungen und PosPaps:

31.03.

Bei Fragen zu den Veranstaltungen könnt ihr

jederzeit auf uns zukommen!

https://www.google.com/search?rlz=1C1ONGR_deDE997DE997&q=Taylor+Jenkins+Reid&si=AEcPFx7eHRJU0tWbjC5cc2C2rVygfPuoetC2JDc0IDqLp89f-C4VCGZ9iekGUVi7NyThz0noNwE12XOuSI3d1L6dqLysPtKX1dQchcdquPZo5F1dxIha-Ko5lXN_Zzb-TDMccKyZg4xX3SZOxa1Zq5qj0H54tSEAe7qPzMtixMNQsQL2HP8xwKEEnk0oV5dAWW-qyefHWj7Rhp7_4lJ3QGHKI2e5JqE-NkWZrs1ODJTrEjjfM44bMPM%3D&sa=X&ved=2ahUKEwitpbTxgdn9AhW5cvEDHWPvChsQmxMoAHoECDAQAg

